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1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 
1.1 Grundlagen 

1.1.1 Vorsorgereglement 

Im Vorsorgereglement sind die Grundlagen und die allgemeinen Bestimmungen zur 
beruflichen Vorsorge geregelt.  

Das Vorsorgereglement ist auf der Webseite der Sulzer Vorsorgeeinrichtung (SVE) 
unter www.sve.ch publiziert. 

1.1.2 Vorsorgeplan 

Dieser Vorsorgeplan ist integrierender Bestandteil des Vorsorgereglements. Er ent-
hält die detaillierten Bestimmungen über die Art und Höhe der Vorsorgeleistungen 
sowie deren Finanzierung. 

1.2 Mindestlohn / Koordinationsabzug / Maximum Jahreslohn zur Bestim-
mung des versicherten Lohnes 

1.2.1 Mindestlohn 
(Vorsorgereglement Art. 6 Abs. 1 lit. b) 

Der Mindestlohn entspricht dem Mindestlohn gemäss Artikel 2 Absatz 1 BVG 
(vgl. Beilage). 

1.2.2 Koordinationsabzug 
(Vorsorgereglement Art. 11 Abs. 1) 

Der Koordinationsabzug entspricht 40% des massgebenden Lohnes, höchstens 
aber dem Maximum gemäss Beilage.  

1.2.3 Maximum Jahreslohn zur Bestimmung des versicherten Lohnes  
(Vorsorgereglement Art. 11 Abs. 1) 

Das Maximum des für die Bestimmung des versicherten Lohnes massgebenden 
Jahreslohnes wird vom Stiftungsrat der SVE festgelegt und in der Regel an die Ent-
wicklungen der AHV-Altersrente angepasst (vgl. Beilage). 

1.3 Altersgutschriften 

1.3.1 Höhe der Altersgutschriften 
(Vorsorgereglement Art. 12 Abs. 2) 

Die Altersgutschriften in Prozenten des versicherten Lohnes entsprechen den von 
den Versicherten und der Firma geleisteten Sparbeiträgen (Basisplan, Komfortplan 
oder Superplan) gemäss Ziffer 2.  

1.3.2 Fortführung des Altersguthabens bei Invalidität 
(Vorsorgereglement Art. 12 Abs. 4) 

Die Altersgutschriften zur Fortführung des Altersguthabens bei Invalidität bemessen 
sich aufgrund der Altersgutschriften des Basisplans gemäss Ziffer 1.3.1. 
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2. HÖHE UND AUFTEILUNG DER BEITRÄGE 
(Vorsorgereglement Art. 13 Abs. 1) 

Die Beiträge setzen sich aus Spar- und Risikobeiträgen zusammen. 
Die Risikobeiträge betragen ab dem 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahres 
bis zur Vollendung des 65. Altersjahres 2.2% des versicherten Lohnes  
(Versicherte: 0.9% / Firma: 1.3%). 
Die Altersgutschriften, Sparbeiträge und das Total der Beiträge in Prozenten des 
versicherten Lohnes und in Abhängigkeit vom erreichten Alter ergeben sich aus den 
folgenden Tabellen (alle Angaben in %): 

Basisplan 

Alter 

 

Altersgutschriften 
(Summe der 
Sparbeiträge) 

 

Sparbeiträge 

 

Total Beiträge 

Versi-
cherte Firma 

Versi-
cherte Firma 

18 - 24 - - - 0.9 1.3 

25 - 31 14.8 6.1 8.7 7.0 10.0 

32 - 41 17.3 7.1 10.2 8.0 11.5 

42 - 51 19.8 8.1 11.7 9.0 13.0 

52 - 65 22.3 9.1 13.2 10.0 14.5 

65 - 70 14.8 6.1 8.7 6.1 8.7 

Komfortplan 

Alter 

 

Altersgutschriften 
(Summe der 
Sparbeiträge) 

 

Sparbeiträge 

 

Total Beiträge 

Versi-
cherte 

Firma Versi-
cherte 

Firma 

18 - 24 - - - 0.9 1.3 

25 - 31 16.1 7.4 8.7 8.3 10.0 

32 - 41 18.9 8.7 10.2 9.6 11.5 

42 - 51 21.6 9.9 11.7 10.8 13.0 

52 - 65 24.4 11.2 13.2 12.1 14.5 

65 - 70 16.1 7.4 8.7 7.4 8.7 

Superplan 

Alter 

 

Altersgutschriften 
(Summe der 
Sparbeiträge) 

 

Sparbeiträge 

 

Total Beiträge 

Versi-
cherte 

Firma Versi-
cherte 

Firma 

18 - 24 - - - 0.9 1.3 

25 - 31 17.4 8.7 8.7 9.6 10.0 

32 - 41 20.4 10.2 10.2 11.1 11.5 

42 - 51 23.4 11.7 11.7 12.6 13.0 

52 - 65 26.4 13.2 13.2 14.1 14.5 

65 - 70 17.4 8.7 8.7 8.7 8.7 

Das Alter eines Versicherten ergibt sich aus der Differenz zwischen dem laufenden 
Kalenderjahr und dem Geburtsjahr. Der Wechsel in die nächsthöhere Beitragsstufe 
erfolgt jeweils auf den 1. Januar. 
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Die Versicherten können ihre Beiträge nach dem Basisplan, Komfortplan oder Su-
perplan leisten. Die Wahl erfolgt bei Eintritt in die SVE. Ohne schriftliche Mitteilung 
gilt der Basisplan. Der gewählte Sparplan kann jährlich mit Wirkung per 1. Juli eines 
Kalenderjahres gewechselt werden. Die SVE ist dabei jeweils bis spätestens 
31. Mai schriftlich mit Hilfe des im Internet verfügbaren Antragsformulars zu infor-
mieren. Ohne schriftliche Mitteilung bleibt der zuletzt gewählte Sparplan in Kraft. 
Bei Weiterversicherung des bisherigen versicherten Lohnes zwischen Vollendung 
des 58. und 65. Altersjahres gemäss Artikel 11 Absatz 4 des Vorsorgereglements 
entrichtet der Versicherte auf dem der Weiterversicherung entsprechenden Teil des 
versicherten Lohnes auch die Beiträge der Firma. Die Firma kann im Anschlussver-
trag festlegen, dass sie die Arbeitgeberbeiträge weiterhin übernimmt. 
Die Weiterführung der Versicherung zwischen Vollendung des 65. und 70. Altersjah-
res sowie die damit verbundenen Beitragszahlungen können von den Versicherten 
nur beansprucht werden, sofern die Firma dies gemäss Anschlussvertrag zulässt. 

3. LEISTUNGEN 
3.1 Altersleistungen 

3.1.1 Anspruch auf Altersleistungen 
(Vorsorgereglement Art. 17 Abs. 1) 

Der Anspruch auf eine Altersleistung entsteht mit der Beendigung des Arbeitsver-
hältnisses, frühestens am Monatsersten nach Vollendung des 58. Altersjahres und 
spätestens am Monatsersten nach Vollendung des 70. Altersjahres.  

3.1.2 Höhe der Altersrente / Alterskapital 
(Vorsorgereglement Art. 18 und 19) 

Die Höhe der Altersrente bzw. das Alterskapital ergibt sich gemäss Artikel 18 des 
Vorsorgereglements.  
Die Altersrente wird aufgrund des im Zeitpunkt des Rücktritts vorhandenen Alters-
guthabens und des Umwandlungssatzes gemäss Anhang 1 des Vorsorgeregle-
ments ermittelt. 

3.1.3 Höhe der Überbrückungsrente 
(Vorsorgereglement Art. 23)  

Die Höhe der Überbrückungsrente ergibt sich gemäss Artikel 23 des Vorsorgeregle-
ments. 

3.1.4 Höhe der Alters-Kinderrente 
(Vorsorgereglement Art. 25) 

Die Alters-Kinderrente beträgt 20% der bezogenen Altersrente. 

3.2 Invalidenrente 

3.2.1 Höhe der Vollinvalidenrente 
(Vorsorgereglement Art. 31) 

Die Höhe der Vollinvalidenrente berechnet sich von einem erhöhten Altersguthaben. 
Dieses setzt sich zusammen aus dem gemäss Artikel 12 des Vorsorgereglements 
angesammelten Altersguthaben, berechnet auf denjenigen Zeitpunkt, in welchem 
die Beitragszahlung endet, und einem Zuschlag. Die Invalidenrente wird ermittelt 
aufgrund des erhöhten Altersguthabens und des Umwandlungssatzes gemäss An-
hang 1 des Vorsorgereglements. 
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Der Zuschlag zum Altersguthaben entspricht 160% der Altersgutschriften gemäss 
Basisplan (siehe Ziffer 1.3.1) für die bis zum Alter 65 fehlenden Jahre und Monate, 
berechnet ohne Zinsen ab demjenigen Zeitpunkt, in welchem die Beitragszahlung 
endet. 
Der für die Zuschlagsberechnung einzusetzende Lohn entspricht gemäss Artikel 11 
Absatz 5 des Vorsorgereglements dem Durchschnitt der versicherten Löhne, auf de-
nen in den drei Jahren vor Eintritt des Versicherungsfalles Beiträge erhoben wur-
den. 

3.2.2 Ablösung der Invalidenrente 
(Vorsorgereglement Art. 30) 

Die Invalidenrente erlischt mit dem Tode des Bezugsberechtigten oder, unter Vorbe-
halt von Artikel 26a BVG, mit dem Wegfall der Invalidität, spätestens jedoch bei Er-
reichen des ordentlichen Rücktrittsalters. In diesem Zeitpunkt wird die Invalidenrente 
durch eine Altersrente in gleicher Höhe abgelöst. Dabei kann die Rente ganz oder 
teilweise nach den Bestimmungen von Artikel 19 des Vorsorgereglements in Form 
eines Kapitals bezogen werden. Das Kapital entspricht dem 12-fachen der jährli-
chen Rentenreduktion. 

3.2.3 Höhe der Invaliden-Kinderrente 
(Vorsorgereglement Art. 32) 

Die Invaliden-Kinderrente beträgt 20% der bezogenen Invalidenrente. 

3.3 Ehegattenrente / Lebenspartnerrente 

3.3.1 Höhe der Ehegattenrente / Lebenspartnerrente 
(Vorsorgereglement Art. 35 und 38) 

Die Ehegattenrente / Lebenspartnerrente beträgt 60% der gemäss Ziffer 3.2.1 im 
Zeitpunkt des Todes versicherten bzw. laufenden Invalidenrente. Nach dem Tod ei-
nes Altersrentners beträgt die Ehegattenrente / Lebenspartnerrente, abhängig von 
der Wahl bei Pensionierung, 60% oder 100% der laufenden Altersrente. 

3.4 Waisenrente 

3.4.1 Höhe der Waisenrente 
(Vorsorgereglement Art. 39) 

Die Waisenrente beträgt für jede Halbwaise 20%, für jede Vollwaise 30% der ge-
mäss Ziffer 3.2.1 zum Zeitpunkt des Todes versicherten oder laufenden Invaliden-
rente bzw. der laufenden Altersrente. 

3.5 Einmaliges Todesfallkapital 

3.5.1 Höhe des Todesfallkapitals 
(Vorsorgereglement Art. 40) 

Stirbt ein Versicherter vor der Pensionierung und wird keine Ehegattenrente oder Le-
benspartnerrente fällig, so wird den Anspruchsberechtigten gemäss Artikel 40 des 
Vorsorgereglements ein einmaliges Todesfallkapital ausbezahlt. Die Höhe des To-
desfallkapitals entspricht dem im Zeitpunkt des Todes vorhandenen Altersguthaben, 
im Minimum 150% der gemäss Ziffer 3.2.1 versicherten Invalidenrente. 
Wird hingegen beim Tod eines Versicherten eine Ehegattenrente oder Lebenspart-
nerrente fällig oder stirbt ein Bezüger einer Alters- bzw. Invalidenrente, so wird den 
Anspruchsberechtigten gemäss Artikel 40 des Vorsorgereglements ein einmaliges 
Todesfallkapital in Höhe von 150% der gemäss Ziffer 3.2.1 versicherten Invaliden-
rente bzw. 150% der laufenden Alters- bzw. Invalidenrente ausbezahlt. Nach Beginn 
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der Alters- bzw. Invalidenrente nimmt das Todesfallkapital monatlich um 1/20 bis auf 
Null ab. 

4. INKRAFTTRETEN 
Der vorliegende Vorsorgeplan tritt am 1. Januar 2019 in Kraft.  
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ANHANG  

Einkaufssumme gemäss Artikel 15 des Vorsorgereglements 

Die jeweilige maximale Einkaufssumme entspricht der Summe der Altersgutschriften ab  
Alter 25 bis zum Alter des Versicherten zum Zeitpunkt des Einkaufs gemäss nachfolgender 
Tabelle abzüglich des vorhandenen Altersguthabens zum Zeitpunkt des Einkaufs. 

Alter 
Maximal mögliches Altersguthaben in Prozenten des versicherten Lohnes  

(zur Berechnung der maximal möglichen Einkaufssumme) 

Basisplan Komfortplan Superplan 

25  14.8  16.1  17.4 
26  29.9  32.5  35.1 
27  45.3  49.3  53.3 
28  61.0  66.4  71.7 
29  77.0  83.8  90.6 
30  93.4  101.6  109.8 
31  110.0  119.7  129.4 
32  129.5  141.0  152.3 
33  149.4  162.7  175.8 
34  169.7  184.9  199.7 
35  190.4  207.5  224.1 
36  211.5  230.5  249.0 
37  233.0  254.0  274.4 
38  255.0  278.0  300.2 
39  277.4  302.5  326.7 
40  300.2  327.4  353.6 
41  323.6  352.9  381.1 
42  349.8  381.5  412.1 
43  376.6  410.7  443.7 
44  404.0  440.6  476.0 
45  431.8  471.0  508.9 
46  460.3  502.0  542.5 
47  489.3  533.6  576.7 
48  518.9  565.9  611.7 
49  549.0  598.8  647.3 
50  579.8  632.4  683.7 
51  611.2  666.6  720.7 
52  645.7  704.4  761.5 
53  681.0  742.9  803.2 
54  716.9  782.1  845.6 
55  753.5  822.2  889.0 
56  790.9  863.0  933.1 
57  829.0  904.7  978.2 
58  867.9  947.2  1'024.2 
59  907.5  990.5  1'071.0 
60  948.0  1'034.7  1'118.9 
61  989.2  1'079.8  1'167.6 
62  1'031.3  1'125.8  1'217.4 
63  1'074.3  1'172.7  1'268.1 
64  1'118.0  1'220.6  1'319.9 
65  1'162.7  1'269.4  1'372.7 

Das Alter des Versicherten ergibt sich aus der Differenz zwischen dem laufenden Kalender-
jahr und dem Geburtsjahr. 
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Massgebende Beträge 

Kenngrösse 2019 
(CHF) 

2020 
(CHF) 

Mindestlohn gemäss Art. 2 BVG 
(siehe 1.2.1) 

21’330 21’330 

Maximaler Koordinationsabzug 
(siehe 1.2.2) 

25’320 25’320 

Maximum des für die Bestimmung des 
versicherten Lohnes massgebenden Jah-
reslohnes 
(siehe 1.2.3) 

147’876 147’876 

Minimal versicherter Lohn 12’798 12’798 

Maximal versicherter Lohn 122’556 122’556 

 



Sulzer Vorsorgeeinrichtung
Zürcherstrasse 12
Postfach
8401 Winterthur

Alle Informationen zur SVE finden Sie auf  
unserer Website www.sve.ch
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